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FB Erdkunde
Konzept der Leistungsbewertung im Fach Erdkunde SI

Auf der Grundlage von § 48 SchulG, § 6 APO-SI sowie des Kernlehrplans Erdkunde hat die Fachkonferenz Erdkunde am Schloß-Gymnasium Benrath folgende Grundsätze und Kriterien für die Leistungsbewertung beschlossen.

Grundsätze der Leistungsbewertung

Die Leistungsbewertung bezieht sich auf alle im Zusammenhang mit dem Unterricht erworbenen vier Kompetenzbereiche Sachkompetenz, Methodenkompetenz, Urteilskompetenz und Handlungs​kompetenz. Dabei sind die Aufgaben- und Problemstellungen bei der Überprüfung zu differen​zieren, so dass die kompetenzorientierten Anforderungen überprüft und nicht nur Sachkenntnisse abgefragt werden.

Mündliche Leistungen werden sowohl kontinuierlich als auch punktuell festgestellt.

Bei der Gewichtung besitzen kontinuierlich erbrachte mündliche Leistungen ein höheres Gewicht als schriftliche Beiträge.

Die Rahmenvorgabe „Förderung der deutschen Sprache in allen Fächern“ wird bei der Leistungs​bewertung berücksichtigt.

Grundlagen und Kriterien der Leistungsmessung:

Die folgenden Kriterien dienen als Grundlage der Leistungsmessung und Leistungsbewertung:

	Bewertungsgrundlagen
	Bewertungskriterien

	Mündliche Beiträge 

zum Unterricht

(kontinuierlich zu beobachten)
	Sachkompetenz

· Qualität und Quantität der mdl. Beiträge

· dabei Unterscheidung von Verstehensleistung und v.a. sprachlicher Darstellungsleistung

· inhaltliche Richtigkeit

· Fachsprache

· Verständnis und Einordnung von Sachverhalten

Methodenkompetenz

· Erschließung räumlicher Strukturen

· Erschließung räumlicher Prozesse

·    aus physischen, thematischen u.a. Karten 

·    aus Statistiken, Diagrammen, Klimadiagrammen, 

        Schaubildern, Karikaturen, Fotos

·    aus Texten

·    mithilfe von Internet-Recherchen

·    aus originalen Beobachtungen oder Befragungen

·    durch selbstständigen Umgang mit dem Atlas

· Darstellung raumbezogener Sachverhalte themen- und adressatenbezogen verbal und graphisch 

· räumliche Orientierung

Urteilskompetenz

· selbstständiger Transfer auf neue Lernsituationen

· problemlösende Fähigkeiten

· Einordnung in größere Zusammenhänge

· Auseinanderzusetzung mit eigenen und fremden Positionen und zugrunde liegenden Wertvorstellungen 

· Quellenkritik

Handlungskompetenz

· Reflexion eigenes Verhaltens

	Schriftliche Beiträge 

zum Unterricht
	· Protokolle, Berichte und Kommentare

· Exkursionsprotokolle, Fotodokumentation

· Materialsammlungen, Portfolios, Online-Projekte

· Heftführung (Vollständigkeit, Gestaltung, Struktur, Form)

· digitale Präsentationen

	Beiträge im Rahmen eigenverantwortlichen Handelns 
	· Kurz-Referate

· Präsentationen von Ergebnissen

· Beiträge schüleraktiven Handelns z.B. Rollen- und Planspiele, Debatten, Diskussionen

· Zeitplanung und Arbeitsökonomie, konzentriertes und zügiges Arbeiten

· Planung, Strukturierung und Aufteilung der gemeinsamen Arbeit (bei Partner- und Gruppenarbeit)

· Abstimmung, Weiterentwicklung und Lösung des eigenen Teilaufgaben (bei Partner- und Gruppenarbeit)

in einzelnen Jahrgangsstufen:

in Klasse 9: Powerpoint-Präsentation (ca. 20 min)
in Klasse 7: Erstellung eines Klimadiagramms mit Excel

Konzepte für Exkursionen oder Befragungen

Erstellung Fragebogen, Durchführung Befragung

Kartierung

	Schriftliche Leistungsüberprüfung  1)
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„Tests“ „gelegentliche kurze schriftl. Übungen“
	· Überprüfung einzelner Lernbereiche (auch mit Analyse von Statistiken, Diagrammen, Schaubildern, Karikaturen, thematischen Karten)

· mindestens eine pro Halbjahr (kann bei größerer Projektarbeit entfallen) 

	Hausaufgaben
	· kontinuierliches Anfertigen, Mitbringen und Vortragen von Hausaufgaben


1) Schriftliche Leistungsüberprüfung
Pro Tag darf nur eine schriftliche Klassenarbeit geschrieben oder eine mündliche Leistungsüberprüfung in modernen Fremdsprachen durchgeführt werden. An diesen Tagen dürfen keine anderen schriftlichen Leistungsüberprüfungen stattfinden, zum Beispiel keine Tests. Nach Möglichkeit sollen in Wochen mit zwei Klassenarbeiten keine zusätzlichen schriftlichen Leistungsüberprüfungen stattfinden.

www.schulministerium.nrw.de/docs/bp/Eltern/Rechtliches/Fragen-und-Antworten-zum-Unterricht/Leistungsbewertung-Klassenarbeiten/
- 
Inhaltlich sollen die Tests auf einen überschaubaren Zeitraum (maximal: Reihenthema) begrenzt sein. Auch die Aufgabenstellungen bei Tests sollen die Kompetenzbereiche („Sachkompetenz“, „Methoden​kompetenz“, „Urteilskompetenz“ und „Handlungskompetenz“) bei der Leistungsbewer​tung angemessen berücksichtigen. (KLP)

-  Die Dauer des einzelnen Tests soll in den Jahrgangsstufen 5 - 7 zwischen 15-20 Min liegen, in den Klassen 8 und 9 kann sie zwischen 20-30 Min umfassen.
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